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Entschließungsantrag 

der Fraktion DIE GRÜNEN 


zur dritten Beratung des von der Bundesregierung eingebrachten 

Entwurfs eines Gesetzes über eine Volks-, Berufs-, Gebäude-, Wohnungs- und 
Arbeitsstättenzählung (Volkszählungsgesetz 1986) 

— Drucksachen 10/2814, 10/3843 — 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Deutsche Bundestag ist der Auffassung, 

— daß in dem „Volkszählungsgesetz 1987" keineswegs alle Vor- 
kehrungen getroffen wurden, um das Recht jedes einzelnen auf 
informationelle Selbstbestimmung zu sichern und Datenschutz 
zu gewähren; 

— daß es sehr wohl andere Möghchkeiten gibt, auf freiwiUiger 
Basis die für eine Planung zum Wohl der Bürger wirkhch 
erforderhchen Daten einfacher, risikoloser und bilhger zu 
erhalten als durch die geplante bundesweite Datentotalerhe- 
bung, wie in der öffentlichen Anhörung des Innenaüschusses 
von Sachverständigen dargelegt wurde. Auch in den benach- 
barten Niederlanden werden nur noch die Bevölkerungsregi- 
ster ausgezählt und Stichproben zum Arbeits- und Wohnungs- 
markt vorgenommen, nachdem 1981 auch dort eine „Volkszäh- 
lung" am Widerstand der Bevölkerung gescheitert war; 

— dciß die Volkszählung 1987 überflüssig ist, weü die erhobenen 
Daten in vielen Bereichen bereits zu dem Zeitpunkt überholt 
sind, an dem sie ausgewertet werden; 

— daß die Totalerhebung der Daten aller Bürger in Anbetracht 
der technischen Perfektion der computermäßigen Erfassung 
und Verarbeitung von Daten eine ganz neue Quahtät erhält, 
die durch ihre Schnelligkeit und Komplexität zu einer gefähr- 
hchen Verdatung der Gesamtbevölkerung führt; 

— daß der einzelne Bürger befürchten muß, daß seine Daten 
gegen ihn in vielen Lebensbereichen verwandt werden kön- 
nen, ohne daß die Herkimft der Informationen nachweisbar 
sein wird; 
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— daß mündigen Bürgerinnen und Bürgern in einem freiheitlich- 
demokratischen Rechtsstaat allenfalls zugemutet werden kann, 
ihre Daten freiwillig in einem überschaubaren Zusammenhang 
zu geben, tmd zwar nur dann, wenn sie davon überzeugt sind, 
daß diese Daten zur Lösung ihrer Probleme unerläßlich ge- 
braucht werden. 

Bonn, den 25. September 1985 

Hönes, Schmidt (Hamburg-Neustadt) und Fraktion 
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